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Sachverhalt:
Bevor die Mitglieder der Ausschüsse durch Wahlen ermittelt werden können, muss 
der Rat Ausschüsse einrichten (Rat am 20.12.2016), ihnen Aufgaben zuweisen (TOP 
4.1 in Form einer Zuständigkeitsordnung), die Zahl der ordentlichen und stellvertre-
tenden Mitglieder sowie die Zahl von stimmberechtigten sachkundigen Bürgern (§ 58 
(3) GO NRW) und beratenden sachkundigen Einwohnern (§ 58 (4) GO NRW festle-
gen. 1

Gemäß § 58 Abs. 1 GO NRW entscheidet der Rat über die Zusammensetzung der 
Ausschüsse und ihre Befugnisse. Grundsätzlich ist der Rat bei der Festlegung der 
Zahl der Ausschusssitze frei (Organisationsermessen des Rates), soweit eine son-
dergesetzliche Reglung keine bestimmte Mitgliederzahl vorschreibt. Ein sonderge-
setzlicher Pflichtausschuss ist beispielsweise der Wahlausschuss gem. § 2 Abs. 1 
KwahlG NRW. 

Die Gesamtzahl der Mitglieder sollte jedoch im Hinblick auf eine eindeutige Be-
schlussfassung ungerade sein. Jedes Ratsmitglied kann zum Ausschussmitglied ge-
wählt werden. Dabei muss die Zahl der Ausschusssitze nicht zwingend so festgelegt 
werden, dass alle Fraktionen einen Ausschusssitz erhalten.2

Die Zahl der sachkundigen Bürger darf die Zahl der Ratsmitglieder in den einzelnen 
Ausschüssen nicht erreichen (§ 53 (3) GO NRW).

Da der Bürgermeister kraft Gesetzes Mitglied des Rates ist, kann er bei der Einrich-
tung von Ausschüssen nach § 57 Abs. 1 GO NRW mit abstimmen. Bei der Bestim-
mung über die Ausschusstruktur gem. § 58 Abs. 1 und 3 GO NRW darf der Bürger-
meister allerdings nicht mit abstimmen (§ 40 Abs. 2 S. 6 GO NRW).3

Bislang liegt der Verwaltung kein Fraktionsantrag zur Größe der Ausschüsse vor, 
sodass sie auf einen Beschlussvorschlag verzichtet.

1 Vgl. Bätge, Frank: Kommunalrecht Nordrhein-Westfalen, (3. Auflage), S. 144f.
2 Vgl. Bösche, Ernst-Dieter: Handbuch für Rats- und Ausschussmitglieder in Nordrhein-Westfalen.Kommunal-
rechtliche Grundlagen, (1. Auflage 2014), S.129.
3 Vgl. ebd.
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